
 

Die Therapiebegleithunde Elliot und Paul besuchen Sie! 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir möchten Ihnen heute unsere beiden Therapiebegleithunde und unser Konzept zum 

Besuch in Ihrer Einrichtung vorstellen. 

 

Elliot und Paul sind im Sommer 2013 geboren. Wir haben mit den Hunden im Februar 2014 

die Therapiebegleithundausbildung  begonnen und diese ein Jahr später als 

Therapiebegleithund-Team erfolgreich abgeschlossen. 

Seit Ihrer 9. Lebenswoche begleiten Elliot und Paul uns in unserem Praxisalltag in der Praxis 

oder bei Hausbesuchen in Pflegeheimen und Kindergärten. Hier sorgen Sie für viel gute 

Laune und große Motivation bei unseren jungen und älteren Patienten. Die beiden bieten viel 

Gesprächsanlass, können bei den Spielen mitwürfeln, Dinge apportieren, Kunststücke 

vorführen und vieles mehr. 

Bei unserem Besuch in Pflegeeinrichtungen gibt es eine Vielzahl von Möglichkeiten mit den 

beiden Hunden die Motorik, die Wahrnehmung, das Wohlbefinden, die Freude und das 

Gedächtnis der Bewohner zu trainieren und anzusprechen.  

 Bei der Begrüßungsrunde dürfen die Hunde gestreichelt und gefüttert werden 

 Es werden verschiedene Gegenstände durch die Bewohner geworfen (Motorik) und 

durch den Hund apportiert 

 Die Hunde spielen miteinander Würfelspiele. Hierfür müssen die Bewohner den 

Würfel an den Hund weiterreichen (Motorik), der an der Reihe ist und die 

Aufforderung zum Würfeln erteilen 

 Kunststücke werden von uns angeleitet und durch die Hunde vorgemacht. Die 

Bewohner dürfen diese ebenfalls anleiten (Gedächtnistraining) und durchführen 

lassen 

 Es wird über unsere Hunde gesprochen und natürlich über die Hunde und Haustiere, 

die die Bewohner früher selbst gehabt haben (Sprechfreude)Elliot und Paul können 



alleine oder zusammen zu Besuch kommen. Das Setting ist optimaler Weise ein 

Stuhlkreis, sodass die beiden in der Mitte des Kreises von allen gesehen werden 

können. Bewohner, die nicht daran teilnehmen können, können auch auf ihren 

Zimmern besucht werden. 

Die Kosten belaufen sich auf 100 € pro Mensch-Hund-Team und Stunde. 

 

                

 

        

 

     

 

 

 


